
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.04.2024 (02:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gr.2

SV Grossaltdorf : TSV Ilshofen 
Freitag, 19.04.2024, 20:00 Uhr

TSV Ilshofen baut Siegesserie aus

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Ilshofen am Freitagabend
in den Armen: Dieter Morscheck hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4 Stunden
Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:34 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B
Gr.2 Partie gegen den SV Grossaltdorf gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag
Keven-Jörn Kastner, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: So gut wie gewonnen schien das Spiel von Köhler / Sprenger gegen
Bräuner / Morscheck, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Bräuner / Morscheck jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchten Damianof / Hiestand bei ihrer Niederlage gegen Kastner / Eisenmann. Ohne
große Aussicht auf einen Sieg waren Heidler / Dörr im Spiel gegen Gronemann / Gronemann bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und
die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt
wurde, hätte für Achilles Damianof besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Günter Eisenmann noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 16:18 aus Sicht von Damianof beendet wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Keven-Jörn
Kastner war für Friedrich Köhler letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Joerg Hiestand das Spiel
gegen Steffen Gronemann noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 2:11, 6:11, 15:17. Thorsten
Heidler bekam es nun mit Klaus Bräuner zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Thorsten Heidler am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Sascha Sprenger und Dieter Morscheck, die Sascha Sprenger letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach hingegen für Volker Dörr
beim 11:6, 11:13, 9:11, 11:9, 6:11 gegen Jürgen Gronemann. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Grossaltdorf und des TSV Ilshofen. Wenig Gegenwehr leistete dann Achilles
Damianof bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Keven-Jörn Kastner, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Es dauerte eine Weile, bis Friedrich Köhler seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Günter Eisenmann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Köhler nun bei 9:15, während Eisenmann bislang 21 Siege und 11 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Recht kurzen Prozess machte Joerg Hiestand beim 3:0 mit Klaus Bräuner und
gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Keinen Zähler beisteuern konnte
Thorsten Heidler im Match gegen Steffen Gronemann, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
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verlorenen Satz für Heidler beendet wurde. Sascha Sprenger machte indes mit Jürgen Gronemann
bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts
zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für
Volker Dörr gegen Dieter Morscheck. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Grossaltdorf die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 23:13 bei 11 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Für die Mannschaft des TSV Ilshofen geht es stattdessen am 20.04.2024 gegen TURA
Untermünkheim nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Grossaltdorf

Doppel: Köhler / Sprenger 0:1, Damianof / Hiestand 0:1, Heidler / Dörr 1:0 
Einzel: A. Damianof 1:1, F. Köhler 0:2, J. Hiestand 1:1, T. Heidler 1:1, S. Sprenger 2:0, V. Dörr 0:2 

 TSV Ilshofen
Doppel: Kastner / Eisenmann 1:0, Bräuner / Morscheck 1:0, Gronemann / Gronemann 0:1 
Einzel: K. Kastner 2:0, G. Eisenmann 1:1, K. Bräuner 0:2, S. Gronemann 2:0, J. Gronemann 1:1, D.
Morscheck 1:1


